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3Nt 78 XXI. Jahrgang. Sen, Samstag, 28. Fetinar.

Erste* Blatt.
1903 Berne, Samedi, 28 fevrier.

Premiere fenille.
XXI=« annee. 78

Abonnemente:
Schwelst Jährlich Fr. 6.

2*«« Semester > S.

Aasland: Zuschlag das Porto.
Es kann nur bat dar Pott

abannlart wardan.

Praia alnzelnar Nummam 10 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnemente:

Suisse: un an .fr. 6.
2» semestre > 3.

Etranger: Plus frais da port.
On .'sbonna axcluslvamnt

aus afllcas pastaax.

Prix du numdro tO ots.

Erscheint 1—2 mal täglich,
aufgenommen Sonn- und Feiertage.

Redaktion und Administration •

im Eidgenössischen Handelsdepartement.
Redaction et Administration

^ an Departement federal du commerce.
Paralt 1 ä 2 fois par jour,
les dimaneha« et jours de f4ta exeepiit.

Armonceii-Pacht: Rudolf JMCosse, Zürich, Bern etc.
Insertionspreis: 25 Ct«. die viergespxltene Borgiweile (fQr das Ausland 35 Cts.).

BSgie dee nnnoncee: Itoxlolplie IVtosse, Zurich, Berne, eto.
Prix «Pinsertion: 25 cts. la ligne d'nn quart de page (pour l'dtranger 35 cts.).

' Inhalt — Sommaire
Handelsregister. — Registre du commerce. — Zuger Eantoualbank in Zug.

Amtlicher Teil — Partie efflcielle

Handelsregister. - RegLsire du eommertfo- RegLstro ii eonm
l. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zirige
1903. 25. Februar. Inhaberin der Firma Cli. Togel-Burkhardt in Zürich I

ist Christine Vogel, geh. Burkhardt, von Kerzers (Freiburg), in Zürich III.-
Fleischhackerei. Unterer Mühlesteg 6.

25. Februar. Die unter der Firma Bellenot et Thormann in Zürich I
(S. H. A. B. Nr. 86 vom 12. März 1901, pag. 341) bestehende Zweigniederlassung

dieser Firma in Neuchätel wird infolge Löschung der Hauptniederlassung

gelöscht
25. Februar. Inhaber der Firma L. Thormann in Zürich I ist Louis

Thormann, von Bern, in Zürich I. Ingenieur-Bureau. Rämistrasse 27.

25. Februar. Die Firma 11. Schlumpf, Baügesehäft in Uster, mit
Zweiggeschält in Rüti (S. H. A. B. Nr. 88 vom 9. März 1900, pag. 355)
und damit die Prokuren Heinrich und Rudolf Schlumpf, sind infolge Hin-
schiedes des Inhabers erloschen.

Heinrich Schlumpf inJRüti und Rudolf Schlumpf in Uster, beide von'
Uster, haben unter der Firma Gebr. Schlumpf, Baügesehäft in Uster
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1903 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven d$r erloschenen Firma «H.
Schlumpf, Baügesehäft» Ubernimmt. Baugeschält. "Bahnstrasse 1468. Die
Firma hat ein Zweiggeschäft in Rüti.

:'5. Februar. Inhaber der Firma Fritz Haemiker in Zürich III ist Ernst
Friedrich Haemiker, von Zürich, in Zürich III. Bäckerei und Kohlenhandlung.

Birmensdorfetstrasse 140 und Berthastrasse 10.

25. Februar. Landw. Genossenschaft Ossingeh in Ossingen (S. H.
A. B. Nr. 39 vom 3. Februar 1902, pag. 153). Gottfried Sigg und Heinrich
Vogler sind aus dem Vorstande ausgetreten; an deren Stelle wurden als
Beisitzer gewählt: Johannes Sigg und Jakob Kühler,, beidej vontj und in
Ossingen«!

' - '

25.|pFebruar. Ünter dem Namen Schweiz. Schausteller-Verein
„Helvetia" (L'Union des Industrieis forains suisses „Helvetia'?) hat sich, mit
Sitz in Zürich, ein • Verein gehildet, welcher, zum Zwecke hat: a. wirksame

und dienliche Agitation zur Hebung des Reisenden-Standes im
allgemeinen und einheitliche Erlangung zweckdienlicher, behördlicher Rechte
(Hülfe und Abhülfe im besondern); b. Fernhalten unlauterer Elemente aus
den Nachbarstaaten; c. Stellungnahme gegen das Vorschieben dritter
Personen zur Erlangung der kantonalen Patente; d. Errichtung einer ständigen
Korrespondenz- und Auskunftstelle für die Mitglieder, etc., Sekretariat;
e. Gründung einer Spezialkasse zur Unterstützung der Mitglieder im
allgemeinen; f. Förderung gegenseitiger und allgemeiner Geselligkeit. Der Verein
besteht aus Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitgliedern. Aktivmitglied kann
werden jeder in bürgerlichen Rechten'-.und Ehren stehende Schweizerbürger

und der ihm gleichgestellte niedergelassene und Steuern bezahlende
ausländische Schausteller, Martßrrant und Berufsgenösse, welcher
handlungsfähig ist. Als Passivmitglied kann aufgenommen werden jedermann,
der sich für den Reisenden-Stand interessiert, z.B. Behörden, Wirte,
Angestellte, etc., und als Ehrenmitglied können eintreten Personen, welche
sich um den Verein oder dessen Bestrebungen verdient gemacht haben.
Der Eintritt erfolgt auf schriftliche tan den Präsidenten zu Händen des
Vorstandes zu richtende Anmeldung bin. Der Austritt ist ebenfalls beim
Vorstande schriftlioh zu erklären und spätestens bis Ende Dezember zu
Händen der Generalversammlung einzureichen. Er erfolgt ferner durch
Ausschluss und Hinschied eines Mitgliedes. Die'Eintrittsgehühr beträgt
Fr. 1 und die Austrittsgebühr wird in jedem einzelnen Falle je nach
Grösse öder Belastung der Vereinskasse vom Vorstande bestimmt. Ausserdem

haben die Aktiv- und Passivmitglieder Jahresbeiträge zu leisten und
zwar erstere Fr. 5 und letztere Fr. 4. Ein Vorstand von 7 Mitgliedern,
bestehend aus Präsident, Vizepräsident, Sekretär, Kassier und 3 Beisitzern,
vertritt den Verein nach aussen, und.es führen der Präsident, der Sekretär

und der Kassier zu dreien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Es sind dies: Martin Müller, von und in Langnau a. A., Präsident; Jaoques
Städeli-Moser, von Bassersdorf, in Zürich HI, Sekretär, und Heinrich Bickel
von und in Thalweil, Kassier. Gescbäf tslokal: Zum Heinricbseck, Zürich III.
B3S£26. Februar.' Unter der Firma Ziegenzuehtgenossenschaft Unter-
Stammheim und mit Sitz daselbst, hat sich eine Genossenschaft
gebildet, welche die Hebung und Veredlung der Ziegenzucht duroh
Einführung von Zuohttieren der reinen Toggenburger-Rasse, duroh Aufzucht
junger Tiere und Führung eines Zuohtbuches'bezweckt. Die Statuten sind
am 1. Februar 1903 festgestellt worden. Mitglied kann jeder Ziegenbesitzer
der Gemeinde Unter-Stammheim werden, welcher sioh beim Vorstände
schriftlich anmeldet und nach der Aufnahme die Statuten unterzeichnet
Die Eintrittsgebühr heträgt 50 Rp. Die Mitglieder entrichten einen
Jahresbeitrag, welcher jeweilen durch den Vorstand festgesetzt wird; Der Austritt

kann nur am Ende des Rechnungs- (Kalender-) Jahres, jedoch ohne
Kündigung erfolgen. Die Mitgliedschaft erlischt ferner ddreh Tod oder Aus¬

schluss. Einer der Erben eines verstorbenen Genossenschafters kann -an
dessen Stelle in die Mitgliedschaft ohne Entrichtung der Eintrittsgebühr
eintreten. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nor das
Genossenschaftsvermögen; die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter
ist ausgeschlossen. Die Genossenschaft beabsichtigt keinen Gewinn. Organe
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der aus drei Personen
bestehende .Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt
die Genossenschaft nach aussen. Präsident und Aktuar führen gemeinsam
die rechtsverbindliche Unterschrift Vorstandsmitglieder sind: Konrad
Girsberger, Präsident; Johannes Süss, Aktuar, und Sebastian Stephan,
Kassier, alle von und in Unterstammheim.

26. Februar. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma G.
Helbling & Cle'in Küsnacht (S. H. A. B. Nr. 8 vom 10. Januar 1901,
pag. 29), mit Zweigniederlassung in Z ü r i c h I (S. H. A. B. Nr. 173 vom
1. Mai 1902, pag. 689) ist Witwe Henriette Helbling, geh. Tschndi,-infolge
Todes ausgeschieden, und es ist damit deren Kommanditbeteiligung, sowie
deren Prokura erloschen. fcf M26. Februar. Die Firma. C. Weighaordt : in Zürich (S. H. A. B. Nr. 119
vom 6. Juli 1889, pag. 585) ist infolge Hinschiedes des'Inhabers erloschen.

W&adt — Yaod — Ym<
' Bureau de Lausanne.

1903. 24 fevrier. '11 rösulte d'un extrait du procös-verbal de l'assembtee
generale de L'Eveil,1 Syndicat des commissionnaires-facteurs, s o c i e 16
dont le stege est ä Lausanne (F. o. s. du c. du 16 mai 1902), gue ies
Statuts de cette soctete ont 6t6 modifies et que les modifications interessant

les tiers portent sur les points suivants: La soctete a en outre une
caisse de secours dans le hut de secourir ses membres en cas de maladie
et d'accidents. Ne peuvent faire partie de la caisse de secours comme
membres äctifs que. lesmemhres de l'Eyeil, syndicat des commissionnaires-
factenrs. Est admise comme membre honoraire toute personne payant
une finance de dix francs par an sans profiter des avantageSj de la caisse
de secours. Lors de son admission toüt nouveau membre versera une
finance d'entröe d'aprösTöcbelle suivante: de 18 ä 25 ans fr. 5; da 25 ä
30 ans fr. 7; de 30 ä 35 ans fr. 9; de 35 ä 40 ans fr. 12; de 40 ä 45 ans
fr. 15. La cotisation mensuelle est fixee ä fr. 1. Le president de la soctete
est Charles Engler, et le secretaire est Valentin Boo, les deux domiciltes
ä Lausanne! ^

24 fevrier. Sous la denomination de Societe centrale de laiterie du
Mont, il a 6te fond6. le 31 aoüt 1902 une association entre diS6rents
proprietaires dans le but d'utiliser et de mettre ä profit le mieux possible
le lait de leurs, vaches pour en operer la vente en commun. L'association
a son siöge au Mont. Son hut est essentiellement economiqne. Les im-
meubles et les menbles que' l'association possAde lormont le fonds social.
Les söcietaires sont co-rproprietaires des immeubles et des meuhles de
l'association, co-d6biteurs envers les cröanciers de celle-ci, seulement pour
lour part, sans etre solidaires ies uns envers les autres. Toutefois les
söcietaires sont exon6r6s de toute responsabilite personnelle qiiant aux
engagements de la societe, lesquels sont uniquement garantis par les biens
de celle-ci. Tout proprtetaire de vache r6sidant dans la commune du Mont
qui desire faire partie de l'association doit en faire la demande par ecrit
au president qui la soumettra ä l'assembiee generale. PoorTadmission d'un
oandidat l'adhesion des deux tiers des membres est necessaire. Les membres
fondateurs payent une finance d'entree de dix francs; les nouveaux membres
payeront une finance d'entree fixee par l'assembiee generale, sans toutefois
qu'elle puisse etre inferieure ä cello payee par les fondateurs. En cas de
d6cös d'un societaire, son hoirie lui succöde de plein droit; s'il y a
division, celui ä qui echoit la maison de domicile du societaire demeure
membre, les autres membres de l'hoirie pourront faire partie de la societe
en adressant leur demande par ecrit et en payant ä titre d'entr6e une
finance de la moitte d'une entree entiöre. Tout sooi6taire proprtetaire ou
formier qui viendrait ä quitter la so'ctete pour cause de vente ou de
cessation de bail aprös avoir joui pendant moins de trois ans des avantages de
la societe aura le droit de retirer la moitie de sa finance d'entr6e. S'ii fait
partie de la societe depuis plus de trois ans il perd tous ses droits ä la
dite finance, mais il pourra toujours rentrer dans l'association en payant
une cotisation annuelle pendant son absence de la sooiete, fixee par i'as-
sembtee generale. La demission d'un membre "nö sera valable que Si eile „
est demandee par ecrit trois mois au moins avant la clöture de l'exercice
annuel. Elle ne deployera ses effets qu'aprös la passation des comptes du
dit exercice. Le societaire qui-se retireiait volontairement de l'association
payera sa part doubtee de la dette de la societe, sans prejudice des dom-
mages-interöts que la societe peut lui 'röolamer, celle-ci etant emp6ch6e *
par la demission de remplir.ses engagements' et il perdra tous ses droits
ä l'avoir social. La societe est administree par un comite compose de
cinq membres, nomntes par l'assembiee generale de janvier pour une
annöe et r661igibles. Le president, le secretaire et le caissier önt collective-
ment la signature sooiäle. Les autres organes de l'association sont:
l'assembiee generale des söcietaires, la commission annuelle de soudage et la
commission de verification des comptes. L'assembiee generale est cbnvoqitee
par cartes adress6es aux söcietaires. Le comite est actuellement compose
d'Eugöne Amaudruz, president; Charles Gorbaz, vice-pr6sident-caissier;
Gustave Belet, secretaire; Jacob Beeri et Oscar Men6trey, tous domiciii6s
au Mont.

24 fevrier. La raison Frc Haury, ä Lausanne, entrepreneur (F. o. s.
du c. du 20 mars 1883), est radi6e d'office ensuite du d6cös du titulaire.

24 fdvrier. Benoit Musso et Virgilio Rossi, les deux de Selve (province
de-NoVare; Italie), domiciltes ä Lausanne, önt constituö sous lä raison
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sociale Husso & Rossi, une society en >ndm colleCtil ayant son sifege ä
Lausanne et qui a commence le Ier mars 1902. Genre d'affaires: Entre-
prise de gypserie et peinture. Chantier et bureau: 12, Solitude.'

25 fövrier. Sous,la raison sociale Societe anonyme immobiliere de
Jolimont, et aux termes de Statuts en date du 7 !6vrier 1903, döposös le
m6me jour en i'ötude du notaire Charles Bugnon, ä Lausanne, il a 6t6
fond§ une s o c i 616 anonyme avec sibge ä Lausanne et ayant pour
objet la mise en valeur des immeubles qui sont ou seront sa propriötö;
eile a 6galement pour but 1'achat, la construction et la vente d'immeubles
tant pour son compte que pour celui de tiers. La dur6e de la soci§t6 est
illimitde.- Le capital social est fixd ä soixante dix mille francs divisö en
140 aetions au piorteur de fr. 500 chacude. Les publications de la sociöte

sont vaiablement faftb's par insertions dans la Feuille olficielle suisse du
commerce et dans la Feuille des avis officlels du canton de Vaud. La
signature sociale est donnde au president et au secretaire <dn •oonseil d'ad-
ministration qui signent collectivement. Le president est Ernest.Moaohen,
architecte, et le secretaire est Gustave Martinet, les deux domicilies ä
Lausanne.

25 Idvrier. II results d'un extrait du porcfes-verbal de l'assemblde generale
de La Muse, societe litteraire et artistique, societe dönt le sibge est ä
Lausanne (F. o. s. du c. du 4 d6cembre 1900), que le president est
Auguste Huguenin, le secretaire: Louis Desoche, et le caissier: Albert Moen-
noz, les trois domicilies ä Lausanne.

IB. 3©.
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Xiaetenpostexi

flewiim- und Verlust-Rechnung

der Zuger Kantonalbank in Zug
vom Jahre 10ÖÖ.

(Statutarische Genehnfigung vorbehalten.)
Haben

Nutz-poeten.

51,916

30,203

40

36

'799,322 13

62,582

182,057

86

77

1,125,032 51

3,196
24,870

6,495
8,094
3,427

4,190
6,865
1,076:

200

2,850
17,106
4,436

,1,5,811

610
30,827

408,226
7,082

17,986

'

'884,789

523
45,641'
11,468

16,000

.1,373
180,684

II'

15

58

I. Verwaltungskosten.
Entschädigungen an die.Verwaltungsbehörden,
Besoldungen und Gratifikationen an die'Angestellten

und Einnehmer.
Lokalmiete und Lokaländernng.
Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Bureau-Auslagen (Druckkosten, Inserate, Abonnemente,

Formularien etc.).
Porti, Telephon, Depeschen, Konkordatsspesen etc.
Mobiliar: Abschreibung.
Beitrag an 'die Kosten der Silberbeschafiung.
Diverse."

II. Steuern.
Bundes-Banknoten8teuer.
Kantonale Bankhotenstener.
Kantonsstener nnd Handelspatent.
Gemeindesteuern.

HI. Passivzinsen.

a. Auf Schulden in laufender Rechnung.
An Emissionsbanken und Korrespondenten.
An Conto-Corrent-Kreditoren.
An Sparkassa-Einlagen.
An Depositen-Einlagen.

b. Auf Schuldscheine aller Art.
.An Eigenwechsel und acceptierte Tratten:
22,279.:— Vergüteter Disconto.

1,975. — Rückdisconto vom Vorjahre.
24J254. —

6,317.85 Abzüglich: Rückdisconto auf 81. Dez. 1902.

An Schuldscheine auf Zeit .(Obligationen):
339,395.83 Bezahlte Zins-Coupons.
12,123. 75 Fällige u. nicht. erhobene Zinsen-Coupons.

149,822.65 Ratazinsen auf 31. Dezember 1902.

501,342.23
166,662. 65 Abzüglich: Ratazinsen

Zinsbn vom Vorjahre.
und ausstehende

IV. Verluste lind Abschreibungen.
Auf Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit.
Abf Effekten (Öffentliche Wertpapiere), Mindertaxatiou.
Ahf Grundeigentum' nicht zum Geschäftsbetrieb

bestimmt. i

Zuweisung an Reserve für 'mutmassliche Verluste.

VI. Reingewinn.
Gewinn-Saldo Wortrag vom Jahre 19(01.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1902.'

I. Ertrag des Wechsel-Conto.
Disconto-Schweizer-Wecbsel:

Vereinnahmte Zinsen
Rückdisconto vom Voijahre ä 5 °/»

87,814.26
7,299.95

Abzüglich: Rückdisconto auf 31. Dezember

1902 U'/i'/o
Wechsel auf das Ausland:

Vereinnahmte Zinsen und Kursgewinne
Rückdisconto vom Vorjahre ä2—5 ?/o •

Abzüglich: Rückdisconto anf 31. Dezember

1902 ä ' 8—5 °/o

Wechsel mit Faustpfand:
Vereinnahmte Zinsen
Rückdisconto vom Voijahre ä 5*/> °/° •

Abzüglich: Rückdisconto auf 31. Dezember

1902 ä 4'/» °/o

45,114. 21

7,952.80

2,829. 21
901. 50

3,730. 71

334. 30

60,716. 75
10,982. 80
71,699. 56

9,717. 70

II. Aktivzinsen und Provisionen.

a. Auf Guthaben in laufender Rechnung.

Von Emissionsbanken und Korrespondenten
Von Conto-Corrent-Dehitoren
Von Conto-Corrent-Kreditoren

b. Auf andern Guthaben und Anlagen.
Von.Schnldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:

Vereinnahmte Zinsen
Zinsrestanzen auf Jahresschiuss
Ratazinsen auf 31. Dezember 1902

397,467. 62
82,515. 30

102,097. 23

522,080.15
Abzüglich: Ratazinsen und Zinsrestanzen

vom Vorjahre 214,674.38
Von Hypothekar-Anlagen aller Art:

Vereinnahmte Zinsen 358,147.06
[Zinsrestanzen auf Jahresschiuss 186,145. —
'Ratazinsen auf 31. Dezember 1902 59,601.55

602,893.60'
Abzüglich: Ratazinsen nnd Zinsrestanzen

vom Voqabrc 288,586.81

Von Effekten (öffentliche Wertpapiere):
1

Vereinnahmte Zinsen auf eigenen Effekten 91,384. 46

Kursgewinne a » » 42,647.35
'Ratazinsen anf 31. Dezember 1902 28,192.60'

Abzüglich: Ratazinsen vom Voqabre
167,224.40

8,793.60

IV. Gebiihreii und Entschädigungen. }
Aufbewahrung von Werttiteln .nnd Wertgegenst&nden J

I

V. Diverse Nutzposten. <

Gewinn an Beteiligungen
1

Agio auf Mühzsorten nnd fremden Noten, 'Kurs:;
gewinne

»VI.^Eingänge1 von frühern Abschreibungen.
Auf Schuldscheine ohne'Wechselverbindlichkeit .'

VII. Gewinn-SAldo -Vortrag vom'Jahre f90lj

87,161

8,396

61,981

12,7211
179,648

8,041

307,406

364,366

148,480

220

11,0051

u

41

41

86

77

79

80

.102,589

1,020,504

.223

1;225

166

1,373

1-,426,032

Beilage zr der ^tewiim- End VerlESt-Rechniuig der Zager :Kantoflalbanik vom Jahre |1S02.

Terteüaag des Reingewinnes. gemäss § 12 *) des Bankgesetzes y.21. April 1898

nnd § 84 Ides-Gesetees vom >28. Oktober 11891.

Vota'Reingewinn des'-Jahres 1902 inkl.'Saldo des'Voijahres,'betragend Fr. 182,067. 77

erhftltJdas'Aktieiikapital eine 'Minitaal-Dividehde von 4 °/® •. • '8.0)000. —

•Der Rest von Fr. 402,067. 77
entfällt zu

40 •/« dem Reservefonds Fr. 40,000. —
16 V« dem Staate Zng » 16^000.—
40'/® Snper-Dividende i^2 A/o) an .xämtlicbe 'Aktion „ .40,000. —
5 "/»den!AngestelltenalsiTantieme „ 6J000. —
Gewinn-Saldo-Vortrag auf 1903 2,057. 77 102,057. 77

*)i!§ 12 des BankgCSetzes>vom 21. April 1898:
.Ana dem am Schlüsse des Rechnungsjahres aus den Geschäften -der Bank'er-

zielten Reingewinn werden zuerst ah die Aktionäre 4 °/o ..ordentliche Dividende verabfolgt.

Der allfällige Ueberschuss wird Jolgendermasson verwendet:
1) 40 «/«werden in .den Reservefonds-.gelegt, bis Iderselhei25 °/«-des Aktien-

'.kapitale erreicht hat. — Wenn-der.Reservefonds 26.°/® des Aktienkapitals
'

beträgt und .solange er .auf dieser,Höhe .bleibt, sind 10 "/»demjenigen Betrages,
der 'sonst in 'den Reservefonds .'fallen müsste, für gemeinnützige und w.ohl-

i thätige ZvVebke 'eu'verwenden> Der Rest wird zur 'Hälfte dem'Kahtqn und
zur Hälfte als Snper-Dividehde den sämtlichen »Aktionären' verabfolgt.

1.2) 15 7® »fallen dem Kanton:.vorab zu. :i:
3) 40?/« werden unter sämtliche Aktien -.als Sqper-Dividende) verteilt.
4),6°/«-fallen den Angestellten ,jds.Tantieme zu.

Der Reservefonds wird-,nicht (Verzinst.

.§ 84 .des Bankgesetzesvom 28. Oktober 1891:
•Die Ausbezab lung i.fies Reingewinnes,! welcher tauf Antragides Bankrates lund'Be-

schluss ider. Generalversammlung gemäss des neuen. §142-zur Verteilung kämmen soll,'hat
jcweilen am 1. Juni zu erfolgen.

Dividenden, welche innerhalb fünf Jahren vom Verfalltage an nicht erhöhen
(worden '.sind, fallen der Gesellschaft zu und sollen dorn Reservefonds einverleibt werde«.
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Aktiven

Ä. <se. *

Jahresschluss-Bilasz

der Zuger Kantonalbank in Zug
'auf 31. Dezember 10OS.

(Statutarische Genehmigung vorbehalten.) Passiven

1,638,487

332,446

3^270.313

19,863,127

2,948,082

468,869

28,611,826

46

61

04

16

39

68

17

685,000
617,000
228,547

1,480,547
26,850

165,460
4,667

11,073

108,843 I 77
223,602 | 84

1,360,161 I 89

90,947 180

1,819,203 36

.4,064,666
94,212

6,838,226
8,866,032

2,840,210

107,872

6,317
452,651

39

I. Kassa.
Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Depositum hei der Abrechnungsstelle, Conto A.
Uehrtge gesetzliche Barschaft.'
Gesetzliche Barschaft.
Eigene Noten (vide Beilage Nr. 1).
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.
Depot hei der Centraistelle, Conto B.

'

TJebrige Kassahestände.

II. Kurzfällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.

III. Wechselforderungen.
Disconto-Schweizer-Wechael: •

481,648. 94 Innert ' 30 Tagen lallig.
441,771. 90 n ,31—60 „ „
420,382. 6,0 „ 61-90. „ „

16,458. 45 In über 90 „
Wechsel auf das Ausland ;

68,145. 76 Innert 30 Tagen fallig.
2,678. 75 „ 31—60 „ „

20,123. 30 „ 61—90 „ „
Wechsel mit Faustpfand:

992,481. 65 Innert 30 Tagen fällig.
570,287. — „ 81—60 „ i,
201,151. 20 n 61—90 n n
55,333. 60 In über 90 „ „

IT. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach' 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Conto-Corrent-Debitoren mit gedecktem Kredit..
Conto-Corrent-Kreditoren (z.,Z. Debitoren).
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Hypothekar-Anlagen aller Art.

Y. Aktiven „mit unbestimmter Anlagezeit.
Obligationen, Effekten (öffentl. Wertpapiere) (vide

Beilage Nr. 2).
Grundeigentum, nicht zum Geschäftsbetrieb bestimmt.

Till. Gesellschafts-Conti (Comptes d'oridre).
RückdiscOnto auf Passivposten
Ratazinsen und Zinerestanzen

auf Aktivposten

(vide Detail
in der Gewinn- und
Verlnst-Recbnnng).

I. Noten-EmisSion.
Noten in Zirkulation 1 „Eigene Nöten in Kassa J (vlde

II. Kurzfällige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Depositen
Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)-.
Conto-Corrent-Debitoren, z. Z. Kreditoren
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
verfallene, noch nicht erhobene Zinsen
Verfallene, noch nicht erhobene Dividenden
Diverses: Tantieme -....-.

III. Weehselschulden.
*

Tratten und Acceptatiöncn

IT. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit Rückzahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3).
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Schuldscheine (Obligationen), welche im Läufe des-

nächsten Kalenderjahres fällig oder nach erfolgter
Kündigung rückzahlbar sind

Schuldscheine (Obligationen) mit Rückzahlungsfrist von,
länger als einem Jahre

T. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre). _
Reserve für mjitmasgiKhe Verluste (Zuweisung vom

Jabr 1902 inUegriffeii)

RückdiscOnto anf Aktivposten 1

Ratazinsen auf Passivposten j Ge^^rln8t;
Zu verteilender Reingewinnifür'dasRechdungSjhbr 1^02:
Ordentliche Dividende 4 "jo
Snperdividende 2 °/° '.

Gewinnanteil des Kantons
r

VI. Eigene Gelder.
Einbezabltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds (ZnweiBung' vom Jahre 1902

inbegriffen) :

Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1908

2,973450
' 26,850

247,542
113,636
149,976

1,0X9445
63,326

1,138,593
12,123

1.077
5,000

298,686
11,099,830

2,888400

5,065,100

55,000

18,004'
149,822

jff
80,000
40,000
15,000

2,000,000

329,000
2,057

65

ilf
_s.
>i,t

77

3,000,000

3,770,628

700,000

19,351,817

;!i

1357427

2,3311057

28,511,326

15

80

W

77

17

Beilagen zu der Jahresschluss-Bilanz der Züger Kantönalbank Tom Jahre 1902.

Beilage Nr. 1. Sieten-Statn» auf 31. Dezember 1902.
Emiulva In Xatia In ZJrkulitien

500 Fr. 400,000 6.500 398400
100 „ 2,000,000 11,500 1,988,500
60 „ 600,000 8,850 591,150

800 Noten von Fr.
20,00° „ „ „i2,obo _ „
82,800 Noten Fr. 3,000,000 26,850 2,973,X60

Beilage Nr. 3. C6nto-Corrent-Kreditortn.
Die Conto-Corrent-Kreditoren zerfallen in:

lß5 Conti mit einem Guthaben im Gesamtbetrage von Fr. 1,019,845.66
25 Conto-Corrent-Debitoren z. Z. Kreditoren mit einem Guthaben v. „ 83,336. 50

ohne vorgesehene Kündigungsfrist; unter alien Umständen Fr. 1,102,672.05
innert 8 Tagen rückzahlbar.

8 Conti mit Kredit auf Zeit, nach 8 Tagen rückzahlbar Fr. 298,686. 95

Beilage Nr. 4. Sparkasse.
Gemäss den Bestimmungen des Regimentes über den Einlagen-Verkehr leistet die

Sparkasse Rückzahlungen:

Beilage Nr. X. Eflektew-Teraeiehmls.

a. Bis auf.Fr. 200 jederzeit, jedoch in der Regel monatlich nur einmal
b. Bis auf Fr. 2000 nach vorangegangener Kündigung von 2 Moniten'."
c. Ueber Fr. .2000 näch vorangegangener Kündigung von '6 Mtfnatdn.

I-Rückzählungen in kürzerer Frist-finden! nach besonderer'Vereinbarung 'statt.
Die .Sparkassa-Einlagen zerfallen in: i:

2692 Einleger-Conti mit einem Guthaben unter. Fr. 200
4786 Einleger-Conti mit einem Guthaben über Fr. 200, ä je Fr. 200

Unter, al|$n Umständen innert 8 Tagen „rückzahlbar
4736 Einleger-Conti, das Guthaben über Fr. 200, Mich .8 .Tagen

fvOUkzailbar

Fr. 191,898. 67
947,200. —

.'4

Fr. 1,138^93. 67

n llj(M0,830.85

Fr.13,288,424.52

u
Beilage Nr. 5. Eventuelle Verbindlishkelten.

Unverfallene, weiter begebene Wechsel. igt-Befrage von Fr. 185,678. 80

nSÜM*- JlUi

ttflek

99
140
20
80
10
?8
11
30
10
10

195
21-
29;

6
18
89

6
32
38
20
H
84
50
1*
8

50

Bezeichnung

I. Obligationen.

Eidgen. Anleihen 1892
Bundesbahnen 1899
Kanton Zürich 1897

« 1899

„ 1901
Lntarn'X894

„ Solotburn 1894

„ Neuenbtfrg'BKB
St,, fallen 1902.

„ Baselstadt 1900.

„ Graubünden 1902
Stadt Zürich 1869 <. fl

„ 1894 "
a 1901

„ Luzern 1894 •

Winterthns
„ Fwäl»m<g;19#8

„ Genf
„ Lausanne 169Ä :

a a

i „ raoa?r.
„ N«i<lk&tel UM®
a Bern 1900
a Bid, 1900.
„ BeHlnzüh» 1961

Transport

Nominalwert
Kür*

Ä.
«
4" r

B'k'
s'b
87«
31/'
4
a'/»
3 V» ::

•3V«
4
37«

37»
37«
.4

47«
8'/«
37«
4

47.
4

99,000
140,000

-tsaJoDo
10,000

- 19,<»0
11,000
80,000
10,000
10,000

195,000
21;000
26,000

3,500
18,000

6,000
"Tejoöo
19;OO0

7,000
17,008
50,000
16,000
8,000

25,000-

98
h-aa.

97
98
99
9fr
96
96
96
99
96
95
95
99
95

>119
'97
95'
95

-$>
100
96
95
99
100
99

Schateno«
•««art

97,020
xamo

19,400
29,400

10,560
• 28,800

9,600
9|900

187ÄOO
19J560
24,700

3,465
17,100
48,9501

,5,820
'15,2100
18,050
8,600
7,000

16,150
47,500
15,840
8,000

24,750

839,595

gtDck

1514

45
35
48
13

1

a
L
1

10
50

1

1

20
8
5;

68.
4

Bezeichnung
u. -.1

Jura-Simplon 1898
..Nordpetbahn
Schweiz. Centraibahn
Ver. Scbweizerbahnen 1892
Wengernalpbahn
Zürcher Kantonalbank

do.
do.

Luzeroer Kantonalbank
St. Gallische Kantonalbank
Nenenburger Kantonalbank
GraubündnerJäthtmia^iMak v >.

Einzinser-Kjapsa Lnzern
Bank ha "Litern

Transport

'ödr •• i«; O1'. : : ; .'

JHypOthfekenbähk ^
Cafcse hvppthöcaire. c^uztooale vaudöise
Hypotheltarbahk Winterthnr

10J Schweiz. Volksbank
8 3q,
2 SpätkaeSä Zug

30 Bonqne fbncilre' du 'Jura,1 Serie 0
20 do. Serie M
13 Rank -für Tranaportverte Basel
10 IBank ^eUj.&.Oie.,.Zürich
22;;M«ggi Kempthal A. G.

1 Diversi ..;...

•871
4
4
A
67«
37«
•«*/« 'i4 r(

37*
4

T47*
3l/kl<'
47»v
37»'

1.4

37m
4
4V« '

.37« ''

87» J

4 "

4 IS

4
47' j5 u

Nomlnal-
wart

1,614,000 1 977»
26^00(1
85,000,
:33/)0O;
18,000

1,000
^ SjOOfr

ÖÖO

3,000
50JXK)
50,000"'
n.flboi

Jjo®
'3,000

Kurs
-'1

68,000
•40,000.1
50,000,
40,000

20,000'
20,000
16,000
10,000-

(22,000;
1,000

j99
ß9

,99,
ÖO

96
97
991
99
99

'10Ö'-
i"90
400
-.95

198;
i97r
,99
100
97
'88'
'96
96

'

99,
100-
100

SchatMinge
«wrt

'889,595
1,476,150

25,740
34,650
32,670
11,700

950
2;9l0

495-
2^70;

4.9,M0
50,000

900
1,000

A9.000

68,640
68,800-1
49,500
40,000

I9,2fl0'-i r-

112(400
.9,900

22,000
1,000
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rägie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Mech. Backsteinfabrik Zürich.
Die Generalversammlung der Aktionäre findet statt Montag, den 2.

März 1903, vormittags 11 Uhr, im Gesellschafts-Zimmer, der Tonhalle,
l.JStock,'Eingang Gotthardstrasse. *

1

' " H ' Traktanden:
Genehmigung "des Geschäftsberichtes pro 1902.

j Abnahme der Rechnung.
; Feststellung der Dividende.
£ gDer Geschäftsbericht und die Stimmkärten können'von den Aktionären
auf [dem Bureau der Gesellschaft gegen Ausweis über den Aktienbesitz
ünd][unter Angabe der Nummern bezogen werden. •

if| ci Zürich, 16. Januar 1903.
I j Namens des Verwaltungsrates,
f (199) < Der Präsident:

Hardmeyer-Bleuler.

BaslerKantonalbank
(Staatsgarantie).

Wir künden hiemit unsere auf den Namen joder auf den Inhaber
lautenden, vom 1. Januar his 30. Juni 1900 auf drei Jahre fest emittierten

4 > Obligationen
zur Rückzahlung auf die vertragsgemäße Frist von drei "Monaten und
offerieren die Konversion derselben in

3'/a */0 Obligationen
auf drei bis fünf Jahre fest, auf den Namen oder auf den Inhaber lautend,
mit nachheriger dreimonatlicher, gegenseitiger Kündigung.

Diejenigen.Stücke, für welche Konversion gewünscht wird, sind
behufs Abstempelung an unserer Kasse vorzuweisen. ' (166)

Basel, den 26. Januar 1903.
Die Direktion.

Inflnstfiennartiar-StrassBitlialiii Zttrieli in.

Ordentliche Generalversammlung
Donnerstao, den 12. März 1903,nachmittags 5 Uhr

im Des taurant,,DuMord", I.Ftage, Bahnhofplatz, Zürich I
Traktanden: j,.. i

1) Abnahme des Geschäftsberichtes und der. Rechnung pro 1902 und
Döchar'geerteilung an die Verwaltungsorgane.

2) Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
3) Bericht "und Antrag betr. Ausführung des Rückkaufvertrages.
4) Auflösung der Gesellschaft.

— 5) Wahl der Liquidationskommission. (415)
6) Diverses.

Eintrittskarten, Bericht und Rechnungen können vom J 5. März a. c;
an gegen schriftliche Angabe der Nummern der Aktien oder 'gegen
Vorweisung .letzterer im Bureau der Gesellschaft, Depotgebäude, Hardturm-
strasse .20,. Zürich m, in Empfang genommen werden.

Für Beschlussfassung des. Traktandums 4 ist es gemäss Art. .7, Abs. 2
der Gesellschaftsstatuten erforderlich, dass wenigstens die Hälfte der
emitierten Aktien in der Generalversammlung vertreten werden.

Zürich HI, den 25. Februar 1903. .M

Der Verwaltnngsrat.

Sachsische Vieh - Versicherungs - Baakliii Dresden.
'Die diesjährige

ordentliche General-Versammlung
der Genossenschaft findet den "ü " -'*

__ _~ZL_ J3. Mär® a. c. vormittags 972 Uhr
im Banklokale, Bismarckplatz 16 \ hierselbst statt, wozu die stimmberechtigten

Mitglieder mit dem Bemerken hierdurch eingeladen werden, dass
das Lokal um 81/« Uhr geöffnet und um 9'/2 Uhr bei beginnender
Verhandlung. geschlossen wird, —. ._ -

j ;*('-3. Tagesordnung;,
j ,vl) Bericht der Generaldirektioö über den Gang des Geschäfts_iin
j- •- verflossenen "Geschäftsjahre. " " " '

j~

2) Dechargierung der vom Verwaltungsrate und vom vereidigten
' Sachverständigen revidierten, zrn; Vorlage gebrachten Rechnungen;

und'Abschlüsse; die Prüfung de* erhobenen oder in derGeneral-
versammlung zu erhebenden Erinnerungen., 1 '

j
'•-B) Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates.;

1 ""
n

~4) Abänderung des Statuts der Bank. ,,h
1

Da nach § 43 des Statuts Stellvertretung ausdrücklich ausgeschlossen
ist, so hat,jeder <Polizeinhaber auf Erfordern noch besonders seine Identität

nachzuweisen:'" |
'

1

_t
(425) ' I.

• Dresden, den .26. Februar 1903. y" |

Sächsische Vleh>Veraichernngsbank:,
Der *Verwältungsrat: ' Die Generaldirekii'on.:

i 'HAUPT, Vorsitzender. GERTENBACH. FISCHER.!

In waldreicher, prächtiger Gegend
Kts. Zürich ist ein alter

in grosserer
' m •

besonders schöner Famlllenbesltz

Ortschaft des
'(302)

cr.4 22 ha gross, mit ausgezeichnetem Obstwächs, prima Wies-und
Streuelahd, für 18' Stück Grossvieh Ertragenheit, Waldung, soliden,'
geräumigen Gebäuden,! Wasserwerkanlagen, gr. Kellern, Sägerei-Einrichtung

u. s.1 w., nebst reichhaltigstem Inventar, infolge Alters- und
Gesundheitsrücksichten sehr preiswert zu verkaufen. [Agenten
verbeten.' Gefl. Offerten sub Chiffre Z Z 1200 befördert die Annoncen-
Expeditio'n Rudolf Mosise, Zürich.

Amtliches Güterverzeichnis.
(Beneficium inventarii.)

Simons, Paul, Ingenieur, von Darmstadt, Hessen, geb. 1854, gewesener
Inhaber der Firma P. Simons, Ingenieur und Bauunternehmer, in Bern,
wohnhaft gewesen an der Alpeneckstrasse Nr. 5.

Eingabefrist: Bis und mit 15. April 1903 in die Amtsschreiberei Bern.
Bern, den 10. Februar 1903.

Der Amtsschreiber:
[290] Rütlkofer.

Toggenburger Bank
vhiM..: > in Lichtensteig.
Die Herren" Aktionäre werden hiemit zur

XXXIX. ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 10. März • 1903, mittags 117a Uhr,' in den Gasthof zur
„Krone" in Lichtensteig zur Behandlung folgender Traktanden
eingeladen :

1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1902.
2) Berichterstattung der Revisionskommission.
3) Anträge des Verwaltungsrates über die Verwendung des

Jahresnutzens und Festsetzung der Dividende pro 1902.
41 Antrag auf Frhöhung des Aktienkapitals nebst Statutenrevision.
5) Ergänzungs- und Erneuerungswahlen'in den Verwaltungsrat.
6) Wahl der Revisionskommission nebst Suppleanten.

[Der Bericht der Revisionskommission ist vom 2. März d. J. an auf
unserem Bureau in hier zur Einsicht aufgelegt.

Der Geschäftsbericht, sowie der neue Statutenentwurf können von
diesem Tage an auf unsern Bureaux in Lichtensteig, St. Gallen, Rorschach
und.Rapperswil bezogen werden.

Bei diesen Stellen werden gleichzeitig die Eintrittskarten zur
Generalversammlung bis zum 9. März abends gegen Ausweis über den Aktienbesitz

ausgegeben.
Wir mächen speziell darauf aufmerksam, dass zur Beschlussfassung

über Traktaudum 4 mindestens die Hälfte unserer Aktien vertreten
sein muss, und laden wir die Herren Aktionäre ein, zahlreich an der
Versammlung zu erscheinen'oder sich ini Verhinderungsfälle vertreten
zu,lassen. r' <• 0 '. >.

Lichtensteig, den 5. Februar 1903.

Namens des Verwaltungsrates der Toggenburger Bank,
(323) Der Präsident: Der Direktor:

E. Crob-Halter. Michel.

Leih- & Sparkasse Steckborn
(Kt. Thurgau.)

Aktienkapital Fr. 500,000, Reseivefonds Fr. 180,000.
Bis 'auf weiteres nehmen wir Gelder an gegen

4 % Obligationen, 3—4 Jahre fest ä 1007« °/°
33/< °/° Obligationen, 3—5 Jahre fest al pari

Die Zinscoupons werden von der tit. Schweizer. Volkshank spesenfrei

eingelöst.
' [3351

Die Verwaltung.

Tüchter-Handeissehnle ßicl.
Gründliche Vorbereitung auf den Bureaudienst. Ein- und zweijährige

Kurse, je nach der Vorbildung der Töchter. — "Auf Wunsch vermittelt
die Direktion Kosforte' iü französischen Familien. jgg

Aufnahmsprüfung den 30. März 1903. Anmeldungen, begleitet von
den letzten Schulzeugnissen, sind bis zum 20.1 März an den Unterzeichneten

1

zu richten, bei-dem auch Programme und Auskunft erhältlich.
| (384) ;<(' .» 1 Der Direktor: Ed. Gsteiger.

i A. G. Schappespinnerei Luzern.
In Ausführung der Schlussnahme der General-Versammlung vom

12. Februar 1903'laden wir die Aktionäre ein, bis den 8; März 1903 vom
statutarischen Zeichhungsrecht auf die neue Aktien-Einission laut Prospekt
vom'25.j'Februai" 1903 Gebrauch zumachen. Dieser Prospekt wird an sämt-

i -liehe ups bekannte Aktionäre versandt und "liegt Überdies bei der Bank in
Luzern und beim Bureau unserer Gesellschaft zur Einsicht auf. (409.)

Luzern, den 25. Februar 1903.

i
]

' j Der Verwaitungsrat.

THE capE'ÄSBESTOS comp. LTD., Turin, Mm, Kimlerley.'' Spezialität:
>( Blau Asbest-Patent-Matratzen,und Isolierschnüre

i 1 für jegliclxe' Isoli'erzwecke.
Anerkannt 1 beste, bequemste, reinlichste, dauerhafteste

,t* j '),i j '.'.und leichteste abnehmbare Isolierung. (152)
'

i • ' '

Ueber 1,500,000 Quadratmeter im Gebrauch
bei Marinen, Eisenbahnen,1 Damipfschiff-

n j Gesellschaften« etc. j
Ausser obigeuSpezialitäten Fabrikation jeder

Art Asbest-Gummi-Waren.
-• General-Vertreter für die Schweiz:

E. Ztiblin, Genf,
IRvie Olxantepoulet, 3.

C; O Patent Nr. 19285.

buchdracLer«! H. JENT in Bern, — Imprimerle B, Jstll I Bern«


	

